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Stadtverordneten Sihung
Halle 22 März

Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Eingegangen iſt eine Reſolution des Allgemeinen Bürgervereins

für ſtädtiſche Jntereſſen betr die Schneeabfuhr Die Eingabe wird
dem Petitions Ausſchuſſe zur Vorberatung überwieſen An denſelben
Ausſchuß geht eine Eingabe des Speditions Vereins in derſelben
Angelegenheit

Eine Petitſon betr den Ausbau der Huttenſtraße geht an den
Bau Ausſchuß

Die Zentral Verwaltung des Gas Waſſer und Elektrizitätswerks in
Bremen überreicht als Beſitzerin des Gaswerks Giebichenſtein eine mit
240 Unterſchriften bedeckte Eingabe in welcher erklärt wird daß das Gas
in Giebichenſtein gut ſei Dieſe Eingabe wird mit einer Petition in
welcher über die Beſchaffenheit des Gaſes in Giebichenſtein Beſchwerde
geführt wird auf vier Wochen zurückgelegt weil eine Vorlage des Magiſtrate
zu erwarten iſt

J Zur Erwerbung bau und kunſthiſtoriſcher Gegenſtände c
Decken und Treppen uſw des Zeizſchen Hauſes Große Ulrichſtraße 1 werden

600 M nachträglich zur Verfügung geſtellt Berichterſtatter St V
von Blume

2 Der Architekt Otto Haring hat das Grundſtück Zum ſchwarzen
Bär Ecke Oleariusſtraße Graſeweg erworben und zwecks Neubebauung
in verſchiedene Bauſtellen eingeteilt Nach der Fluchtlinie hat er 13 qm
Land zum Graſeweg abzutreten und 74 qm an der Oleariusſtraße von
der Stadt zu erwerben Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
daß die 13 qm am Graſeweg gegen eine gleichgroße Fläche an der
Oleariusſtraße ausgetauſcht und die noch verbleibende Reſtparzelle von
61 qm an der Oleariusſtraße an Haring zum Preiſe von 70 Mk pro
qm verkauſt wird Berichterſtatter St V Reichardt

3 Der Zuſtand der Lafontaineſtraße auf der Strecke von der
Burgſtraße bis zum Advokatenweg iſt ein derartiger daß eine Neupflaſterung
dringend notwendig iſt Das Bürgerſteiggelände iſt zwar teils noch nicht
in voller Breite Eigentum der Stadt Es liegt jedoch abgeſehen von
einem Grundſtück bereits frei und iſt auch ſchon befeſtigt Jedenfalls
kommt aber durch die geplante Neupflaſterung des Fahrdammes nur Ge
jlände in Frage welches der Stadt gehört Um die entſtehenden Koſten
nach erfolgter Neupflaſterung von den Anliegern einziehen zu können iſt
es notwendig daß die Lafontaineſtraße auf der Strecke von der Burgſtraße
bis zum Advokatenweg als Einheit feſtgeſetzt wird

Jn Uebereinſtimmung mit der Baudeputation erſucht der Magiſtrat
a die Neupflaſterung der vorgenannten Straßenſtrecke nach Maßgabe

des vorgelegten Projektes und Koſtenanſchlages zu genehmigen und
die erforderlichen Mittel in Höhe von 26500 Mk aus der Anleihe
von 1900 zu bewilligen

b der Feſtſetzung der vorgeſchlagenen Strecke der Lafontaineſtraße als
Einheit zuzuſtimmen

Der Bau Ausſchuß Berichterſtatter St V Stephan beantragt Ab
lehnung der Vorlage weil die Anlieger für das zur Straße abzutretende
Land zu hohe und unterſchiedliche Forderungen 30 bis 70 Mk pro qm
oerlangen Ehe die Pflaſterung der Straße vorgenommen werden könne
müſſen die Eigentümer ſich erſt einmal unter ſich geeinigt haben und an
gehmbare Forderungen ſtellen Nach längerer Erörterung wird die
Magiſtratsvorlage gegen 5 Stimmen abgelehnt

4 Zur Einrichtung einer Badeanlage in einer Dienſtwohnung
des Proviantamts werden 500 Mk bewilligt Berichterſtatter
St V Lingesleben

5 bis 15 Die Entlaſtung folgender Rechnungen wird aus
geſprochen Kapitel III der Kämmerei Rechnung für 1906 SiechenhausStiftung für 1907 Rechnung der Steuerkaſſe ſir 1907 Bankier Ernſt

und Anna Haaßengier Stiftung pro 1 April 1906 bis 31 März 1908
Pflaſterungsfonds für 1907 Kaſſe der Desinfektionsanſtalt für 1907
Waſſerwerkskaſſe für 1905 Gottesackerkaſſe für 1907 Bau der Artillezie
kaſerne Baukonto Erweiterungsbau des Körnermagazins des Proviant
amts Halle a Baukonto der Sanitätsanſtalt auf dem Schlacht und
Viehhofe Berichterſtatter St V Borchert Springer Stephan
Helmecke Borges

16 Der Ziegeleibeſitzer R Schönbrodt bittet als Beſitzer des Bau
landes an der Wegſcheiderſtraße die Stadtverordneten Verſammlung auf
die Bauverwaltung einzuwirken daß die genannte Straße ſofort ausgebaut
wird da die Ausbautoſten längſt hinterlegt ſeien Die Petition wird durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt Berichterſtatter St V Stephan

17 Der Hotelier Wilh Weber Zentralhotel Talamtſtraße 6 bittet
einen neuen Durchgang zur Verbindung der Bärgaſſe und der Olearius
ſtraße durch das jetzt zum Abbruch verkaufte Grundſtück Bärgaſſe Nr 2
Schwarzer Bär zu ſchaffen Er beabſichtigt den durch ſein Grundſtück

Talamtſtraße Nr 8 führenden Durchgang in aller Kürze zu ſchließen
Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung Berichterſtatter
St V Stephan

18 Die Witwe Wegeleben bittet ihr das zu ihrem Grundſtück
Fraſeweg 7 fluchtlinienmäßig entfallende Straßenland zu einem mäßigen
Kauſpreiſe zu überlaſſen mit Rückſicht darauf daß genanntes Grundſtück
nfolge der Straßenregulierung an der Klausbrücke Schaden erlitten hat
Es wird Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen Berichterſtatter
St V Emmer

19 Auch die Eingabe der Frau Marie Specht in Deſſau betr die
Zuſtände der Peißnitzbrücke bei Uebernahme der Brückengeldpachtung durch
ren Ehemann Friedrich Specht wird durch Uebergang zur Tagesordnung
rledigt Berichterſtatter St V Greßler

20 Der Bauunternehmer Otto Schumann bittet die Durchlegung
der Eichendorffſtraße nach der Reilſtraße noch aufzuſchieben und falls dies
geſchieht die Straßenausbaukoſten nicht ihm allein ſondern den Grundſtücks
beſitzern der geſamten Eichendorffſtraße vielleicht auch der oberen Wittelindituſe und der Körnerſtraße aufzuerlegen Da ein Antrag auf Ausbau

der Straße noch nicht vorliegt wird Uebergang zur Tagesordnung be
ſchloſſen Berichterſtatter St V Emmer

Deutſcher Reichstag
231 Sitzung Montag den 22 März 2 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats v Einem
Der Militäretat

6 Tag
Der Antrag Oriola ntl den Kommiſſionsabſtrich von 100000 Mark

beim Fonds für Offiziere in beſonderen Stellungen nicht zu beſtätigen
wird abgelehnt Angenommen wird die Reſolution der e
die die Militärverwaltung um Erwägungen erſucht über die Beſetzung von
Beamtenſtellen im Generalſtab mit inaktiven Offizieren

Oberſt Wandel erſucht in Uebereinſtimmung mit einem Antrage der
Nationalliberalen und Konſervativen um Wiederherſtellung der von der
Budgetkommiſſion als künftig wegfallend bezeichneten 15 Stellen von Oberviernüren im Jntereſſe des Avancementes Dem Antrage wird Folge

egeben nachdem Oberſt Wandel für die Militärverwaltung und Unteriteſelreitt Twele für das Reichsſchatzamt eine Reorganiſation des Vete

rinärkorps für das nächſte Jahr in Ausſicht ſtellen
Die Budgetkommiſſion beantragt das reitende Feldjägerkorps vom

1 Oktober d J an aufzuheben Ein konſervativer Antrag fordert die
Erhaltung des Korps

Mittwoch den 24 März 1909Adolf Storntelr Wenn
Abg Rogalla v Vieberſtein konſ Das Feldjägerkorps hat ſich

durchaus bewährt hat eine glorreiche Geſchichte erfüllt durchaus ſeinen
Zweck

Staatsſekretär des Auswärtigen von Schoen Das Auswärtige Amt
hat ein großes Intereſſe an der Erhaltung dieſes Korps Wir können die
Feldjäger nicht entbehren Wir müſſen die Gewähr für ſichere Beförderung
der Depeſchen haben Verabſchiedete Offiziere können nur in Ausnahme
fällen beſchäftigt werden denn der Kurierdienſt iſt außerordentlich auſtrengend
Es handelt ſich ja nur um 30000 Mt und Beamte für dieſen Zweck
würden uns teuerer zu ſtehen kommen

Abg Freiherr von Hertling Ztr Wir glaubten in der Budget
kommiſſion das Auswärtige Amt habe kein Intereſſe an der Erhaltung
dieſes Korps Nun werden wir gegen den Kommiſſionsbeſchluß ſtimmen

Abg Dr Semler nil Für uns war in der Kommiſſion der Wunſch
maßgebend neue Stellen für verabſchiedete Offiziere zu ſchaffen Nach
der Erklärung des Staatsſekretärs werden wir für die Erhaltung des
Korps ſtimmen Den Wunſch daß weitere Stellen für verabſchiedete Offi
ziere geſchaffen werden geben wir jedenfalls nicht auf Beitall Gegen
Freiſinnige und Sozialdemokraten wird der Antrag auf Erhaltung des
Feldjägerkorps angenommen

Abg Erzberger Ztr wünſcht daß künftighin Muſterungen an katho
liſchen Feiertagen nicht mehr ſtattfinden ſollen

Abg Dr Pfeiffer Ztr trägt einen Fall vor in dem ein zur Wahl
geſtellter Rechtsanwalt auf Veranlaſſung des Bezirkskommandeurs von
Worms nicht zum Reſerveoffizier gewählt wudde weil er Angehöriger einer
katholiſchen Studentenverbindung war die das Duell verwirft

Kriegsminiſter v Einem Sollte der Fall ſich tatſächlich ſo verhalten
wie er in die Preſſe gelangt iſt ſo wird der Bezirkskommandeur zur Ver
antwortung gezogen werden

Abg Hoen Ztr wünſcht mehr Urlaub zur Erntezeit ein mildes
Verfahren bei der Zubilligung von Renten erörtert die Mißhandlungen
der Rekruten durch die alten Leute und erklärt wir ſind ſtolz auf unſer
Heer das noch nicht politiſch zerklüftet iſt aber es muß noch ſittlicher werden

Die Reſolution auf Erſetzung der dritten Leutnants durch Feldwebel
leutnants wird angenommen ebenſo die auf Einſchränkung der privaten
Tätigkeit der Muſikkapellen

Abg Zubeil Soz führt Klage über die ſchlechte Verpflegung der
Soldaten inſolge Vergebung der Lieferungen und Kantinen an General
pächter

Abg Jrl Ztr fordert größere Berückſichtigung der Handwerker
genoſſenſchaften und Jnnungen und ſpricht ſich gegen die Bekleidungs
ämter aus

Abg Gans Edler zu Putlitz konſ Wir ſtehen der Uebertragung
von Arbeiten an die Genoſſenſchaften ſympathiſch gegenüber ſind aber der
Anſicht daß die Bekleidungsämter ſich durchaus bewährt haben

Abg Gothein ſfreiſ Vg Wir können nicht eine Einrichtung die
wir erſt auf Wunſch der Handwerker geſchaffen haben ſchon wieder auf
heben weil ſich die Anſicht der Handwerker inzwiſchen geändert hat Die
Arbeiter in den Bekleidungsämtern ſollte man nicht nur mit derſelben
Arbeit beſchäftigen

Generalmajor v Lochow ſagt Berückſichtigung dieſer Anregung zu
Die Bekleidungsämter ſind für die Mobilmachung nötig die Genoſſen
ſchaften würden da den erhöhten Anforderungen nicht genügen können
Die geſamte Ausrüſtung eines Jnfanteriſten kommt bei uns etwa auf
72 Mk zu ſtehen Die Aemter arbeiten alſo ſehr billig

Angenymmen wird die Reſolution der Budgetkommiſſion wegen Neu
regelung des Verdingungsweſens

Abg Siebenbürger konſ und Abg Duffner Ztr treten für
kleine Garniſonen ein

Abg Dr Arning ntl erörtert den Mangel an Aſſiſtenzärzten Die
vorhandenen Militärärzte werden überbürdet und haben keine Gelegenheit
zur Weiterbildung und Ausübung von Privatpraxis Eine Beſſerſtellung
der Aerzte und Gleichſtellung mit den Offizieren bezüglich Uniform Ab
zeichen uſw iſt notwendig

Abg Gerſtenberger Zig wendet ſich gegen die Monopole bei
Lieferungen

Abg Sommer freif Vp bringt Wünſche der Militärapotheker vor
beſonders hinſichtlich der Uniform

Abg Stücklen Soz führt Fälle an daß Offiziere Reiſegelder bezogen
haben ohne die Reiſe angetreten zu haben

Generalmajor von Lochow Jch kann das nicht glauben bitte ſtellen
Sie mir das Material zur Verfügung

Die Budgetkommiſſion hat ſich gegen die geplante Verlegung der Unter
offizierſchule von Biebrich nach Wetzlar ausgeſprochen

Abg von Elern konſ iſt für die Verlegung
Abg Stupp Ztr für die Belaſſung der Schule in Biebrich
Abg Behrens wirtſch Vg Die Stadt Wetzlar iſt ſeit Jahren

übel behandelt worden ſie verdient Entgegenkommen
Abg Gothein freiſ Vg Wir ſind einverſtanden
Das Haus beſchließt die Verlegung nach Wetzlar
Abg Wieland D Vp regt eine beſſere turneriſche Ausbildung der

Soldaten an und verteidigt die Kriegervereine gegen die Behauptung daß
in ihnen Politik getrieben werde

Abg Zubeil Soz führt Beſchwerde über die ſchlechte Behandlung
von Unterſuchungsgefangenen

Das Haus vertagt ſich Dienstag 2 Uhr Weiterberatung Automobil
haftpflichtgeſetz

Schluß 61 Uhr

Preußiſcher LandtagAbgeordnetenhaus s

59 Sitzung Montag 22
Am Miniſtertiſch von Breitenbach
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Der Eiſenbahnetat

Die zweite Beratung des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt bei den
dauernden Ausgaben

Abg Lüdicke freik bemängelt daß die Anfangsgehälter der Ober
bahnhofsvorſteher jetzt niedriger ſeien als früher

Abg von Savigny Ztr verlangt höhere Penſionen für die Arbeiter
Abg Dr Crüger Hagen freiſ Vp wünſcht Beſſerſtellung des Hilfs

arbeiters für Genoſſenſchaftsweſen im Eiſenbahnminiſterium
Abg Dr König Crefeld Ztr verlangt Erweiterung des Erholungs

urlaubs für die u
Miniſter von Breitenbach ſagt Prüfung der vorgetragenen Wünſche

zu Für die Penſionsverhältniſſe der Arbeiter ſei bisher ſtets in hervor
ragender Weiſe geſorgt worden Die Eiſenbahnverwaltung habe in der
Tat einen guten Stamm zuverläſſiger pflichttreuer Arbeiter Beifall

Abg Dr Schröder Caſſel natl unterſtützt die Wünſche wegen der
Sonntagsruhe und des Erholungsurlaubs der Arbeiter

Beim Abſchnitt Sächliche Ausgaben liegt eine Petition der Stadt
Stolp vor wegen Uebertragung der Verſorgung des Staatsbahnhofs in
Stolp mit elektriſchem Strom zu Beleuchtungs und Kraftzwecken auf das
ſtädtiſche Elektrizitätswerk Die Kommiſſion beantragt Uebergang zur
Tagesordnung

Abg v BVoehn konſ Die Verfügung des Miniſters welche die
Stromlieferung für den Bahnhof Stolp dem Elektrizitätswerk des Herrn

März

v Zitzewitz übertrug beſagt mit dürren Worten Der Landwirtſchaft gönnen

e
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ohne Konkurrenz

5950 RabattMitglied des Rabatt Spar Vereins

wir den Verdienſt der Stadt Stolp aber nicht Stolp hat aber auch
Fehler gemacht weil es mit ſeinem Angebot zu ſpät gekommen iſt

Miniſter v Breitenbach Die ganze Sache iſt über Gebühr auf
gebauſcht durch odiöſe Artikel des Berliner Tageblattes Die Eiſen
bahnverwaltung berückſichtigt ſtets in erſter Linie die Gasanſtalten oder
Elektrizitätswerke der betreffenden Städte Stolp hat jahrelang ein zu
hohes Angebot gemacht

Die Abgg Sielermann konſ Varenhorſt freikonſ Wagner
freiſ Vp v Stockhauſen konſ Dr Duu s freiſ Vp und
Meyer Diepholz ntl bringen lokale Wünſche vor

Abg Giemſa Ztr fordert Bevorzugung der handwerksmäßig herge
ſtellten Schwellen und Schienennägel vor den fabrikmäßig hergeſtellten

Die Peuition der Stadt Stolp wird durch Uebergang zur TagesOrb
nung erledigt

Beim Titel Fahrzeuge rügt
Abg Heine utl den Mangel an Wagen mit geringer

für den Kohlentransport
Miniſter von Breitenbach Die Zahl dieſer Wagen iſt

gegangen genügt aber noch durchaus dem Bedürfnis
Auf Anfrage des Abg Giemſa Ztr erklärt
Miniſter von Breitenbach an der Gasglühlichtbeleuchtung der

Waggons ſolle feſtgehalten werden da ſie ſich außerordentlich bewährt habe
Die Erfahrungen mit der elektriſchen Beleuchtung rechtfertigten deren Ein
führung nicht doch ſollten die Proben fortgeſetzt werden

Abg Dr Müller Berlin freiſ Vp hebt ebenfalls die Vorzüge der
Gasbeleuchtung gegenüber der elektriſchen hervor

Zum Kapitel Miniſterialabteilungen liegt eine Reſolution der
Kommiſſion vor die eine Aenderung des Eiſenbahngeſetzes von 1838
fordert

Abg von Brandenſtein konſ bezeichnet das gegenwärtige Ent
eignungsverfahren als durchaus veraltet Das werde allſeitig anerkannt
Das Verfahren müſſe objektiver werden

Miniſter von Breitenbach hält daran feſt daß die Feſtſtellung der
Eiſenbahnbaupläne nur durch das Miniſterium erfolgen könne Die
Leiſtungsfähigkeit der Gemeinde ſolle ſtets berückſichtigt werden Jch bitte
dieſe Zuſage nicht als eine Bagatelle zu betrachten

Abg Schmidt Warburg Ztr Bei der Aenderung des Eiſenbahn
geſetzes von 1838 muß mit der größten Schonung zu Werke gegangen
werden Jch kann es nicht billigen daß der Miniſter zu Vorſtehern der
Betriebs inſpektionen mittlere Beamte beſtellen will Den Titel Bau
inſpektor ſollte man beſeitigen

Miniſter von Breitenbach Wenn wir zu Vorſtehern der Betriebs
inſpektionen mittlere Beamte machen ſo erweitern wir dieſen ihr Tätig
keitsfeld und geben ihnen einen Anreiz ſich zu vervollkommenen Wir
wollen für das techniſche Perſonal bei den Nebenbetriebsinſpektionen auch
eine beſondere Vorbildung vorſchreiben

Abg Dr Müller Berlin freiſ Vp Jch begrüße den Antrag von

Ladefähigkei

zwar zurück

eine großzügigere Eiſenbahnpolitik im Vorortverkehr durchzuführen

treten für den Kommiſſionsantrag ein Die Reſolution der Kommiſſion
geht an eine beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern Der Reſt des
Ordinariums wird debattelos genehmigt Es folgt das Extraordinarium

Abg Lüdicke freikonſ verlangt Ausdehnung des Vorortverkehrs von
Velten nach Kremmen

verhältniſſe in Biesdorf an der Strecke Berlin Kaulsdorf
Abg Witzmann ntl beruft ſich auf ein Verſprechen des Eiſenbahn

miniſters den Bahnhof in Liegnitz gründlich umzubauen und bedauert
daß nicht ſchon in dieſem Etat eine dahin gehende Forderung zu finden
ſei Der Miniſter habe ſich doch durch den Augenſchein von der Not
wendigkeit des Umbaus im Jntereſſe des Verkehrs aber auch im Intereſſe
der Sicherheit des Betriebes überzeugt Hätte er nunr den Finanzminiſter
auf die Beſichtigungsreiſe mitgenommen dann ſtände der Poſten ſichexlich

im Etat Wäre ich Miniſter Heiterkeit ſo könnte ich keine Nacht ſchlafen
aus Sorge um die Verkehrsſicherheit ſo lange der Umbau nicht vollendet
iſt Bei dem Neubau des Bahnhofs ſollte man Rohziegelbau anwenden
ſchon im Jntereſſe der Liegnitzer heimiſchen Jnduſtrie namentlich der vielen
Ziegeleien bei Liegnitz Beifall rechts

Nachdem die Abg Dionyſius konſ Heine utl Savigny Ztr
und Dr Wendlandt nil weitere Eiſenbahnwünſche für ihre Wahlkreiſe
vorgebracht hatten vertagt ſich das Haus auf Dienstag 11 Uhr Fort
jetzung Wahlprüfungen kleinere Vorlagen

Schluß 41 Uhr

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehho

zu Halle a S
Bezahlt wurden am Montag den 22 März 1909

J für 50 Kg Fleiſchgewicht
Ochſfen höchſter Preis 59 Mkniedrigſter Preis 653
Bullen höchſter Preis 58niedrigſter Preis 53häufigſter Preis 56Kühe höchſter Preis 955niedrigſter Preis 45Jungrinder höchſter Preis

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 75

r niedrigſter Preis 66häufigſter Preis 734 Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 60
2 Schafe höchſter Preis 57

niedrigſter Preis 50
hänfſiglter Preis 55

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des

Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge
Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 70 Mkniedrigſter Preis 66häuſtgſter Preis 68
So Väterchen und nun kann s losgehen
G Nicht zu warm nicht zu kühl angezogen eine Fays echte Sodener

Mineral Paſtille im Mund und ein Dutzend in der Taſche
G nun darf der Märzwind ſchon tüchtig blaſen er ſchadet dir nichts

W iſt übrigens alle und wenn du willſt bring doch aus der Apotheke
oder Drogerie ein paar Schachteln mit Die Schachtel koſtet ja

Wafſſerſtände Am 22 März Weißenfels Unterpegel 2,12
Halle unterhalb 2,94 Trotha 3,82 Bernburg 3,00 Calbe

Ja wenn wir die Fays ächte Sodener nicht hätten Unſer Vorrat

W nur 85 Pfg gib aber acht daß du keine Nachahmungen erhälſt

Unterpegel 2,84 Oberpegel 2,34 Dresden 0,14 Magdeburg 2,24

TDRMCGIG IMitglied des Rabatt Spar Voroins De 6 Prozent Rabatt Urosse Ulriehstrasse 21

Brandenſtein weil es bei Durchführung dieſes Antrages möglich ſein wird,

Die Abg Frhr von Zedlitz freikonſ und Dr Friedberg nil

Abg Dr Schepp freiſ Vp fordert eine Aenderung der Bahnhofs

I r
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Peutsche Reichsschatzscheine Wie die Frkft Ztg erfährt
kommt der Restbetrag der 31 proz Reichsschatzanweisungen in
Höhe von 20 Mill Mk die am 1 April fällig werden an diesem
Termin zur baren Einlössung Dadureh sind die 3 proz Reichs
schatzscheine vom Kurszeitel verschwunden nachdem im vorigen
Jahre am 1 Oktober die fälligen 316 proz Reichs und preussischen
Schatzanweisungen gegen 4proz bis zum 1 Oktober 1911 unkünd
bare umgetauscht sind Es sind nunmehr noch 200 Mill 4proz
deutscho Reichs und ebenso viele preussische Schatzanweisungen
im Umlauf die am 1 Juli 1912 zur Rückzahlung fällig eind

Magdeburger Bergwerksverein In der Generalversammlung
welche die Dividende auf 36 Proz festsetzte bemerkte die Vor
waltung dass in den ersten beiden Monaten des neuen Geschäkfts
jahres zwar nicht besonders günstige Resultate erzielt wurden doch
sei immerhin mit einem den Verhältnissen entsprechenden günstigen
Gesamtergebnis zu rechnen

Berliner wie F Die Gesellschaft erzielto imabgelaufenen Geschäftsjahr einen Reingewinn von 141910 167 787
Mark zu folgender Verwendung Rücklage 7096 8389 Mk Sonder
rücklage 3582 8389 7 8 Proz Dividende gleich 128000 Mk
Gewinnanteile 15866 19 837 Mk und Vortrag 3367 3171 Mk
Wie der Baricht ausführt Konnte ein Teil der Herstellung für das
neue Jahr schon zu angemessenen Preisen verechlossen werden

Allgemeine Petroleum Industrie G Die Gesellschaft er
zielte in 1908 einen Gesamtgewinn von 1040008 i V 1021865
Mark der sich zusmmensetzt aus 59 780 54155 Mk Vortrag
852 703 824 837 Mk Gewinn aus Beteiligungen und eigenem Ge
schäftsbetrieb und 127 525 142 873 Mk Zinsen und Provyisionen
Die Handliungsunkosten stiegen auf 171796 154 772 Mk so dass
ein Reingewinn von 868212 867 093 Mk zur Verfügung steht
Hiervon entfallen wieder 750 000 Mk als 5 Proz Dividende auf
15 000 000 Mk Aktienkapital der Aufsichtsrat erhält 16666 M
wie im Vorj zum Vortrag gelangen 61124 Mk In der Bilanz

ſigurieren die Beteiligungen mit 12126845 11 594 723 Mk Die
Gesellsohaſt hat laut Geschäftsbericht um sich die Möglichkeit des
Umsehlages der von ihr Vertriebenen Produkte an der Nordsee zu
sichern das massgebende Interesso an der Köhlbrand Industrie
Gesellsohaft m b H genommen welche über ein für die gedachten
Zwecke geeignetes Grundstück verfügt Ferner beteiligte sich die
Gesellschaft mit geringen Beträgen an zwei kleineren Syndikaten
welche der Erschliessung neuer rumänischer Petroleumfelder dienen

Amme Gieseoke Konegen A in Braunschweig Der
Aufsichtsrat schlägt wieder 9 Proz Dividende vor

Berliner Produktenbörse vom 22 März
Die amtlich fastgestellton Preise waren am Frühmarkt

Veizen inländ 233,00 236,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 226,50 Mk

Zoggen inländ 172,00 Mk ab Bahn und frei Mähble Mai
176,50 Mk

HKater märk mecklenb pomm preuss, vos u schles ſeiner
188,00 196,00 Mk mittel 183,00 187,00 MK russischer
178,00 183,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 177,00 179,09 Mk runder 173,00
bis 176,00 Mk trei Wagen

Gers te inländische Futterware mittel und gering 156,00 bis
167,00 MK gute 168,00 184,00 MKk russ und Donau leichte
141,00 145,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 187,00 192,00 MK
Taubenerbsen 193,00 202,00 M ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 28,50 30,75 M
Roggenmenhl O u 1 21,40 23,20 K
Weizenkleie 11,75 12 25 k
Roggenkleie 11,60 12 20 Mk

Preise um 21 Unr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Flau Mai 226,50 Mk Juli 225,25 MK

September 210,50 Mk
Roggen Tendenz Flau Mai 176,75 Mk Juli 180,25 MK

September 179,50 Mk
Hafer Tendenz Matter Mal 172,75 Mk Juli 173,75 M
Mais Tendenz Matter Mai 157,75 Mk Juli 154,00 Mk
R b öl Tendenz Still März MKk Mai 53,89 Mk OK

tober 52,70 M
Kaltee

Hamhburg Montag 22 März abends 6 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per März 341 Gd per Mai 348 Gd per
September 322 Gd per Dezember 318 Gd Ruhig

Zreoker
Aagäeburg Montag 22 März Zuokerbericeht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack Naohprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Ruhig Brotraffinade ohneFass 20 121 20,371, Kristallzueker 1 m S Gem Raffinadeo m

19,871 20 12 Gem Melis I m S 19,371 10 621 Stimmung 20 März 9 Uhr abds v Hayre abgeg
Ruhig Rohzueker 1 Produkt Transit frei an Bord Hamburg
per März 21,00 Gad 21,10 Br per April 20,00 Gad 20,95 Br
per Mai 21,00 Gd 21,05 Br per Juni 21,10 Gd 21,15 Br per
August 21,30 Gad 21,36 Br Ruhig

Mamburg Montag 20 März abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Reudement neua Usanese
rei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 20,95 per April
20,85 per Mat 21,00 per August 21,30 par Oktober 19,85 per
Dezember 19,80 Ruhig

Petroleum
Hamburg 22 März Petroleum flau Amerik spez Gewicht

0,800 7,25
Antwerpen 22 März Poetroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br März 22 Br April 232/ Br Mai Funi 22 Br
Tendenz Fest

Zahlungs Eiustelluugen
Ueber die aaoastehenden Firmen ist das Kouxarsrortanren oröKno

worden Der Sitz erionts ist wo nötig in Klammern boi
e die Daven sind der Rröttnangstermin äer Ablauf der Anum aldotrist

o erste Glüubigerverzammiung und der Präütaungetarmin
Kommanditges Pwald Co in Apolda 19/3 15/5 8/4 3/6
Kaufmann Franz Lindner in Fa R Rau Nachf Olara Rau

in Berlin 16/3 26/4 17/4 15/5
Ofengeschaft F X Engl in Eibenstock 19/3 304 16/4 215
Kaufmann Ernst Hotzler in Eisenach 16/3 17/4 84 294
Maschinenfabrik Paul Thomann G m b in Ammendortf

Halle a 1913 6/5 204 15/5
Kaufmann Siegmwund Karp in Harburg 16/3 104 17/4 174
Quentin Sellwig Verlag der Herforder Ztg für Stadt und

Land Inh der Firma Ohr Quentin in Hertord 19/3 1/5
74 6/5

Kaufmann Hermann Weimann in Thondorf Hettstedt 18/3 16/4
23/4 23/4

Bankier Otto Sohwarzott in Kulmbach 18/3 8/4 16/4 16/4
Materialwarenb F Ködderitzsoh in Naumburg a 8 183 1/5

16/4 25/5
Putzgeschäft Geschwister Hirsch in Neunkirchen 17/3 15/4

17/4 17/4igehlgrcheis et R R Wunderlich in Oelsenitz I V 20/3 104

21/4 21/4
Geschäftsreis F R Merker in Copitz Pirna 18/3 7/4 7/4 22/4
Kolportagebuchhdlr F B Voigt in Schmölln S A 18/3 25/4

5/4 10/5 t
Sehiſts bewegungen

Berlin 22 März Kaiserliche Marine Der R D Zieten
ist mit dem Ablösungstransport für Condor auf der Ausreise am
20 März in Colombo Ceylon eingetr und hat an demselben Tage
die Reise nach Fremantle West Australien fortgesetzt Tiger ist
am 20 März in Swatau eingetr und geht ami 23 März von dort
nach Amoy in See Niobe ist am 21 März in Kiel eingetroffen
Hannover Kaiser Karl der Grosse Danzig Königsberg und Stettin
sind am 20 März in Kiel eingetr Pelikan ist am 19 März in
Wilhelmshaven eingetr und am 20 März wieder in See gegangen
Hessen ist am 20 März von Wilhelmshaven nach Kiel Delphin von
Kiel nach Sonderburg gegangen S 165 ist am 20 März in Elbing
von Stapel gelaufen

Hamburg 22 März Hamburg Amerika Linie Andalusia
21 März nachm v Cochin n Berbera abgeg Iljyria 22 März
6 Uhr morg v Kobe n Vokohama abgeg Hellas n Wladiwostok
22 März v Suez abgeg Liberia 22 März morg v Bangkok nach
Manila abgeg Artemisia n Newyork 21 März 7 Uhr 20 AMin
morg von Ouxbaven abgeg Botivia von Westindien 21 März
2 Uhr nachm auf der Elbe angek Etruria m Mittelbrasilien
21 März 7 Ubr abds in Lissabon angek Suevia n Ostasien
21 März Teneriffa pass Fürst Bismarek n Havana und Mexiko
21 März 1 Uhr nachm v Coruna abgeg Sardinia 20 März von
St Thomas über Havre n Hamburg abgeg Virginia u Altenburg
beide v Westindien 20 März in St Thomas angek Silvla von
Rotterdam 20 März 5 Uhr 10 Min nachm auf der Elbe angek
Kaiserin Auguste Viotoria 20 März 11 Uhr vorm v Newyork über
Plymouth und Oherbourg n Hamburg abgeg Niederwald v West
indien 20 März 7 Uhr morg v Lavre abge Daecia nach Säd
brasilien 20 März v Maranham abgeg Belgravia n Ostaslen
20 März in Penang angek Armenia 20 März 1 Uhr nachm von

v Tellichery n Suez abgeg Togo 19 März v Libreville abgeg
Spezia 21 März 6 Uhr morg v Tsingtau nach Schanghai abgeg
Ambria n Ostasien 21 März in Schanghai angek Prinz Oskar
n Canada 21 März 9 Uhr morg in Rotterdam angek Hamburg
v Genua 20 März 8 Uhr abds in Newyork angek Albingia n
Mexiko 20 März in Havana angek Barcelona von Ostaslen

Ohristiania 20 März von
Libau abgeg Venetia 20 März in Colon aegek Dania n Havana
u Mexiko 20 März 12 Uhr mittags in Antwerpen angek

Breomen 22 März Norddeutscher Lioyd Prinzess Irene
Sonnabend 4 Uhr nachm in Genug angek Norderney Sonnabend
10 Uhr abds Dungeness pass Köln Sonnabend 2 Uhr nachm
Lizard pass Bremen Sonnabend 5 Uhr nachm v Sydney abgeg
Königin Luiso Freitag 10 Uhr abds v Neapel abgeg Erlangen
Sonnabend 4 Uhr nachw in Bremen angek Neckar Sonnabend
1 Uhr nachm v Newyork abgeg Kleist Sonnabend 10 Uhr abds
v Schanghai abgeg Lützow Montag 5 Uhr morg in Bremerhbaven
angek Gneisenau Montag 8 Uhr vorm in Bremerhaven angek
Prinzess Alico Montag 6 Uhr morg in Colombo angek Franken
Montag 1 Uhr nachm in Fremantle angek Prinzregent Luitpold
Sonntag 7 Uhr abds in Neapel angek Grosser Kurfürst Sonntag
1 Uhr nachm v Alexandrien abgeg Koblenz Sonntag 2 Uhr
nachm v Funchal abgeg Giessen Sonntag 5 Uhr nachm in Ant
werpen angek Krefeld Sonntag 11 Uhr vorm in Oporto angek
Prinz Oskar Sonntag 9 Ubr vorm in Rotterdam angek Borkum
Sonnabend v Montevideo abgeg Greilfswald Freitag v Buenos
Aires abgeg Vorck Montag 7 Uhr vorm Lizard pass Bälow
Sonntag 9 Uhr abds in Aden angek Prinz Heinrich Montag 7 Uhr
vorm in Marseille angek Seydlite Montag 1 Uhr nachm von
Antwerpen abgeg, Derfflinger Montag 1 Uhr nachm v Algier
abgeg Therapia Montag v Neapel abgeg

Bericht aus der CLandwirtsehaftssammer für dis Provinz Sachen T2r a
s Achliehn erztefte Getroidenrelse am 22 März 1909

Preis pro 100 kg in Aark
Kreis

Welzen Roggen Garato Hafer Erbsen
stendal N 20 000 16 90 14 00 30 18 00
Aschersleben 21 40 22 50 16 60 17 20 97,50 19 60 17,50 18 50 26 28
Halberstadt 20,09 22,30 16,20 17 20 17 21 17,00 18,650 20 49

Bitterteld 2 SDorxan 22,80 16,56 17 ,90 21300Sohwelnita 2059 21 ,65 16 00 16,60 17,86 18,95 16 40 20 30 38
Sanlkreis 21,00 21,90 16 50 17 00 18 21 17 50 18 60 20 00 22,54
Halle Stadt 21,60 50 16,50 17,20 18,50 21,00 17,50 19,000 22 24

Delitasch S S SManstf Geb Kreis 20,00 22,80 16 50 17,00 18,00 20 50 17,60 19 20 34 30

MAanst Seekreis S S Snerfurt 2 2 2dlersebur 18,50 29 50 16,60 17 30 18,50 21,0 15 19 22 36Woeissent 321,50 22,00 16,60 37,00 18 21 r 0 18 00

Naumburg S S MBernburg 22,20 18,90 2 19Langensalza

Nordhbansen S S
WMarktbericht

Dienstag den 23 März
Eier pro Mandel 1,10 1,15 Mk Braunkohl pro Stück 0,06 0,10 M
Yntter vro Pfuno 1,10 130 Aepfel pro Pfd 0,07 0,25
Butter pro Stück 0,55 0,65 Birnen pro Pfd 0,15 0,20
zwiebeln pro Pfd 0,15 0,17 Eetr Blaumen u Pfd x 0,30

Kartoffeln pro Ztr 3,00 3,50 Enten pro Stück 3,0 4,00
Binmentohl pro Stück 25 0,6 Gänſe pro Stück 450 00
ſoblrabi vro Stck 0,03 0,04 Hähne p St 1,50 8,00

Mohrrüben pro Mol 0,09 0,10 Aber pro Stüg 1,75 250
Sellerie pro Stück 0,08 0,10 anben vro Paar 0,89 1,20

e e n e cWeißko e 7 90 aRotkohl pro Stück 0,15 0,30 aber pro Stück 1,10 1,20
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 530 nur Wochentags ſodann täglich

600 630 700 780 800 815 830 8,45 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Min bis 800 8 8,20 8,2 9 9 10 108
11165 außerdem an Sonn und Feſttagen T2e0 Tis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweilz
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Hall
bis Merſeburg jonſt bis AmmendorfPhiladelphia n Hamburg abgeg Slavonia 18 März 6 Uhr abds

Bank für Hanclel unck Inciustrie
Fiale Halle a 8 Alte Promenade 3 8

Aktienkapital und Reserven i83 Millionen Mark

An und Verkauf von Wertpapieren
Annahme von Depositengeldern

bei eoulantester Verzinsung
Conto Corrent und Cheok Verkehr

Austührung sämtlicher bankgesehäftlicher Transaktionen

Berlin Bankdiskont 8/2090 Tombardzinsfuß 4/20/0 Privatäiskont 27Berliner Börse 22 März 1909
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